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Deffentlichc StadtverordneleN SitzUNg
Montag de 19 November Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungscath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Lo Hausen Dr
Krähe Dir Schrader Keferstein Jochmus von
HollY Geh Justizrath Dry and er

Vor Eintritt in die Tagesordnung überreicht Herr Stadt
rath Dir Schrader der Versammlung über elektrische Beleucht
ung eine Denkschrift in welcher er die Resultate seiner Erkun
digungen bezw Besichtigung elektrischer Anlagen in Hamburg
Berlin Lübeck c niedergelegt hat

Herr R ievungsrath Gneist theilt mit daß er nach dem
Beschluß ver Versammlung an Herrn Major Degenkolbe schrift
lich die Bitte gerichtet b n doch auch fernerhin seines Amtes
waltcn zu wollen Die Antwort seitens des Herrn Majors
Degenkolbe ist eine abschlägliche da er überzeugt sei daß man
ihn absichtlich übergangen habe Für Herrn Degenkolbe wird
in die Petitionskommission Herr Friedrich und als Deputir
ter für das Hospital Herr Schmidt gewählt

T O 1 Genehmigung der Ortsstatute betreffs
Anlegung und Veränderung von Straßen und
Plätzen und Zahlung von Kanalanschluß g ebühr en
Referent Herr Professor LöninH Korreferent Herr Sachs
Die gemischte Kommission hat unter Zuziehung der Herren
Friedrich und Loest über das Ortsstatut Berathungen ge
gepflogen und ist der Magistrat den von der Commission ge
machten Beschlüssen beigetreten Herr Professor Löning er
örterte bei den Abänderungen einzelner Paragraphen die Gründe
welche für die Abänderung bezw genauere Präzisirung be
stimmend waren Die Versammlung nimmt die für Anlegung
und Veränderung von Straßen und Plätzen geltenden Orts
statuten sowie die Bestimmungen über Kanalanschlußgebühren
c an Für nothwendig werdende Kanalanschtüsse in alten
Stadttheilen werden nach wie vor nur Mark für das laufende
Meter erhoben, Auf eine Anfrage des Hrn Friedrich erklärtHr
Stadtrath Jochmus daß demnächst auch mit der Ausarbeitung
der erweiterten Ausbaubedingungen vorgegangen werden wird
Außerdem wird dem von Herrn Friedrich geäußerten Wunsche
entsprochen werden daß die Ortsstatuten vervielfältigt werden
sollen um auf buchhändlerischem Wege käuflich erworben wer
den zu können

T, O 2 Vermiethnng einer Woh n un g Schmee r
straße 11 Referent Herr Apelt Der Magistrat hat be
schlossen den Bäckermeister Holzhauien schen Eheleuten den Zu
schlag für ihr Gebot von 500 Mark jährliche Miethe auf die
bisher vom Bäckermeister Winkler innegehabten Räume in dem
Grundstück Schmeerstraße Nr 11 zu ertheilen dagegen von
weitereu Versuchen nunmehr die Rosenblati sche und Dietz sche
Wohnung anderweitig zu vermiethen abzusehen Referent em
pfiehlt Annahme und beschließt die Versammlung in diesem
Sinne

T, O 3 Dechargirung der Wafserwerkskasse pro
1886187 Referent Herr Sachs Referent giebt in kurzer
Folge größere Zahlenreihen bekannt aus denen hervorgeht daß
die Einnahmen sich vermehrt haben Er lobt die vortreffliche
Buchung bemängelt aber einige Posten als zu hoch so z B
33 Mk Reisespesen für einen beim Wasserwerk angestellten
Herrn der eine Bohrmaschine in Chemnitz abzuholen und sach
verständig zu verpacken hatte ferner die Berechnung einer Ver
packung mit 18 M da man die Verpackung habe zurückgeben
können und schließlich eine nicht billig genug vorgesehene Koh
ienfracht Herr Direktor Schrader giebt hierzu d e gewünschte
Aufklärung Die Dech rge wird von der Versammlung er
theilt

T O 4 Käufliche Ueberlassung eines Kellers
Referent Herr Justirzath Herzfeld Fällt aus da der Ma

gistrat seinen Antrag zurückgezogen hat
T O 5 Verkauf von Baustellen in der Halle

Referent Herr Dönitz Der Magistrat hält es für ange
zeigt in Veranlassung einer von dem Zimmermeister Schatz
hier abgegebenen Kauf Offerte auf die in der Oleariusstraße
zwischen der Bürgerschule und dem Pfännerschaktlichen Gebäude
belegene Baustelle wiederum mit der Ausbietung einiger Bau
stellen von dem Hallenterrain vorzugehen und außer der ge
dachten Baustelle noch das neben dem neuen Leihamtsgebäude
befindliche Bauterrain welches zweckmäßig in zwei Baustellen
von 370 und 353 Qu Mtr zu zerlegen ist zum Verkauf zu
stellen Die Versammlung wird deshalb ersucht sich damit ein
verstanden zu erklären daß die in dem Parzellirungsplane und
in den Versteigerungs Bedingungen näher bezeichneten Bau
stellen Nr 1 von 370 Qu Mtr, Nr 2 von 353 Qu, Mtr
Nr 3 von 185 Qu Mtr auf Grund der erwähnten Bedingun
gen öffentlich meistbietend versteigert werden

Da nach H 51 der Städteorduung zwischen der ersten Be
kanntmachung und dem Versteigerungs termin ein Zeitraum von

6 Wschen liegen muß und der Zimmermeister Schatz nur bis
Mitte Januar k Js an sein Angebot gebunden ist so ersucht
der Magistrat spätestens am 19 ds Mts in der Angelegenheit
Beschluß zu fassen

Zimmermeister Schatz hat 70 M für das Quadratmeter ge
boten Der Herr Referent verliest die Bedingungen welche
die Stadt beim Verkauf stellt und empfiehlt der Versammlung
mit Einschluß einiger Ermäßigung der Bedingungen den Ma
gistratsantrag anzunehmen Eine solche Ermäßigung will er
bezüglich des Ausbaues bewilligt wissen Vorgesehen ist daß
die Unterdachung noch im Jahre 1889 fertig sein soll Referent
tritt aber Namens der Baukommission dafür ein daß die Frist
bis 1 Juli 18S0 verlängert wird oder aber die Unterdachung
bis längstens einem Jahre nach erfolgter Auflassung bewirkt
ein muß Herr Friedrich findet bei den hohen Häusern die

auf 13 Mir bemessene Straßenbreite nicht zureichend auch
bemängelt er die geringe Tiefe 17 Mir, einzelner Bauplätze
Ferner sind ihm die Bedingungen für die Herstellung einer Fa yade
zu hart und will sie für die Hausgrundstücke 2 und 3 beseitigt
wissen Auch die auf 3000 Mark bemessene Konventionalstrafe
bei nicht rechtzeitiger in die Höheführung des Baues will er
auf 1000 resp 1500 Mark herabgemindert wissen da harte
Bedingungen den Kauflustigen abschrecken Herr Stadtbaurath
Lohausen entgegnei daß die dortige Straßenbreite von beiden
städtischen Behörden auf 13 Mtr festgesetzt wurde und daran
nichts zu ändern ist Die geringe Tiefe der Höfe bedingt an
dieser Stelle keine dumpfige Luftsäule da sich der Hof des
Leihamtes anschließt Die Konventionalstrafe wurde deshalb so
hoch bemessen damit der Bauspekulation ein Paroli gebogen
werden kann Bei einer geringeren Konventionalstrafe sei es
unter Umständen für den Käufer vortheilhaft nicht zu bauen
sondern das Bauterrain zu Spekulationszwecken jahrelang liegen
zu lassen Herr Sanitätsrath Hüllmann giebt zu erwägen ob
die Baustellen mit geringer Tiefe nicht zu andern Zwecken

B als Verkauishallen Verwendung finden könnten Die
Versammlung beschließt den Fayadenzwang für die Häuser 2
und 3 aufzuheben die Konventionalstrafe auf 1500 Mk herab
zusetzen und genehmigt die Magistratsvorlage mit den von der
Baucommission befürworteten erweiterten Ausbauterminen
1 Juli 1890 oder längstens einem Jahre nach erfolgter Auf
lassung

T O 6 Benutzung des Roßplatzes als Bauplatz
für das neue Straßenbahn Depot Referent Herr
Meyer Wird in die geschlossene Sitzung verwiesen

T O 7 Neueinrichtung zweier Lehrerstellen und
Eröffnung von 2 neuen Schulklassen an der Volks
schule Referent Herr Professor Dittenberger, Die Schul
Commission und der Magistrat haben beschlossen daß 1 an
der Volksschule zu Ostern 1889 2 Lehrer neu angestellt wer
den und zwar ein jeder mit dem Minimalgehalte von 1050
Mark 2 wegen der Ueberfüllung der 5 und 6 Klassen der
Knaben in dem laufenden Winterhalbjahr 1888j89 bereits noch
eine neue 5 und eine neue 6 Klasse zusammen also 2 Klassen
eingerichtet nnd zur Verwaltung derselben durch vikari che Lehr
kräfte 750 Mk erbeten werden sollen Die Versammlung wird
ersucht diesen Beschlüssen beizutreten und die erforderlichen
Mittel zu bewilligen Nachweislich eines Berichtes des Herrn
Rektors Dr Wohlrabe hat die Schiilerzabl der Volksschulen in
den Monaten September und Oktober um 126 Knaben und
154 Mädchen zugenommen Abgegangen sind in dieser Zeit
nur 50 Kinder Der Zugang von der Bürgerschule beläuft sich
auf 140 Köpfe Die Frequenz in den städtischen Volksschulen
bezifferte sich zu Ostern dieses Jahres auf 5763 Kinder jetzt
sind es deren 6067 Die 5ten und 6ten Knabenklassen haben
eine besonders hohe Schülerzahl die gleiche Klassenstufe ist auch
bei den Mädchen stark besetzt Die geriügste Ziffer in diesen
Knabenklassen beträgt 74 die höchste 88 Köpfe bei den in
Frage kommenden Mädchenklassen ist die geringste Ziffer 67
die höchste 82 Referent wirft die Frage auf ob der ungleichen
Vertheilung nicht abzuhelfen sei Herr Stadtschulrath Dr Krähe
erklärt daß der jetzige Zustand nur ein provisorischer sei und
zu Ostern jedenfalls manche Veränderungen nothwendig sein
werden Augenblicklich handle es sich nur um Abhilfe der ganz
besonders hervortretenden Nothstände Herr Rausch will auch
zwei Lehrerstellen für die Mädchen kreirt wissen Herr Ober
bürgermeister Staude erklärt daß die städtische Behörde nach
wie vor bestrebt sein werde die Volksschule nach Kräften zu
heben aber jetzt müsse man erst die Folgen des Schullastenge
setzes abwarten Es fei nicht ausgeschlossen daß sich der Ab
gang von der Bürgerschule Ostern künftigen Jahres als so be
deutend erweisen werde daß Lehrkräfte von der Bürgerschule
den Volksschulen zugetheilt werden können zudem müsse man
auch mit einer etwaigen lleberbürdnng des städt Ausgabeetats
rechnen Nicht nur die Volksschule sondern auch die Bürger
schule sowie die höheren Schulen bedürfen ja der städtischen
Fürsorge Weil augenblicklich die Sachlage noch nicht klar
übersehen werdea könne glaube er daß die vorgesehene Abhilfe
sich einstweilen als genügend erweisen werde Der Magistrats
antrng wird angenommen Der Antrag Rausch wird nur noch
durch Herrn Friedrich unterstützt

T O 8 Bewilligung von Mitteln zur Aufstell
ung von Anlegepfühlen in den Pulverweiden Re
ferent Herr Löst Die Versammlung wird ersucht die zur
Beschaffung und zum Setzen von 10 eichenen Pfählen erforder
lichen Mittel im Betrage von 150 Mark bewilligen zu wollen
Die Schiffer Pflegten ehedem an die dortigen Alleebäume die
haltenden Seile zu befestigen wodurch die Rmde dieser Bäume
in schädigender Weise abgeschürft wurde Die Versammlung
schließt sich dem Magistratsantrage an

Schluß der Sitzung K Uhr
In der geschlossenen Sitzung wurde der

Magistrat ermächtigt mit dem Straßenbahn Direktor
Herrn Delius aus Schönebeck wegen Abschluß eines Pacht
vertrages in Verhandlung zu treten und ersucht den
Pachtvertrag demnächst der Stadtverordneten Versammlung

zur Genehmigung vorzulegen Gleichzeitig blieb die Ver
sammlung bei ihrem Beschlusse nach welchem das Straßen
bahndepot auf dem Roßplatze erbaut werden soll stehen

Die Versammlung genehmigte das Abkommen des
Magistrats mit der Wittwe Haring wonach dieselbe ihr
Grundstück am Kirchthor Nr 3 gegen Zahlung von
15,000 Mk der Stadtgemeinde Halle a S schuld und
lastenfrei abtritt Die Zuwendung einer Beihülfe an
einen städtischen Beamten wurde genehmigt die Wahl eines
Armenvorstehers für den 15 Armenbezirk wegen Abwe
senheit des Referenten von der Tagesordnung abgesetzt

Aus der Stadt und Umgebung
Meue Straßenbahn In der gestrigen geschlossenen

Stadtverordneten Versammlung wurde der Magistrat er
mächtigt einen Bertrag vorzubereiten mit dem Direktor
der Schönebeck Elmener Straßenbahn Aktiengesellschaft und
Premierlieutenant der Landwehr Kavallerie Herrn Karl
Delius in Schönebeck zur Betreibung eines Straßenbahn
Unternehmens auf den Seitens der Stadt zu errichtenden
Straßenbahnlinien

1 Roßplatz gr Steinstraße Kleinschmieden Schmeerstraße
Steinweg Rannischer Platz

2 Markt Hallgasse Thalamtsstraße Klausbrücke Schiffer
brücke und nach dem Umbau der letzteren bis zur Hafen
straße

3 Roßplatz Magdeburgerstraße Bahnhof Merseburgerstraße
bis zur Schmiedstraße

4 Bahnhof Franckestraße Neue Promenade Franckeplatz
Diese Linien stellt die Stadt bis zum 1 Oktober n J

Linie 3 jedoch schon bis zum 1 September mit einem
Kosten Aufwand von zusammen 143500 Mk her außer
dem erbaut die Stadt auf dem Roßplatz in der Nähe des
Kreuzungspunktes der Dessauer und Berlinerstraße die für
das Unternehmen el forderlichen Ställe für etwa 80 Pferde
Werkstätten Schuppen c Für diesen Bau werden 75000
Mk gebraucht

Anschaffung der Betriebsmittel wie Wagen Pferde zc
bleibt Sache des Pächters

Die Baulichkeiten auf dem Roßlatze sollen schon am 1
August n I übergeben werden

Die Eisenbahnlinien sollen 1 Mtr Spurweite erhalten
Die Pacht dauert bis zum 1 Oktober 1917
Der Betrieb muß spätestens innerhalb 4 Wochen nach
Uebergabe der Linien erfolgen

Der jetzige Schienenstrang in Kleinschmieden wird
nach der anderen Seite der Straße verlegt und dann später
von der alten Straßenbahn Gesellschaft und dem neuen
Unternehmer gemeinsam benutzt werden Bei dem durch
diese gemeinschaftliche Benutzung zu erwartenden lebhaften
Verkehr wird zur Sicherung des Publikums gegen Un
glücksfälle die Aufstellung von besonderen Polizei Posten
in Kleinschmieden voraussichtlich angeordnet werden müssen
Unterhaltung der Bahngeleise und des Bahnkörpers ist
Sache des Pächters Die Bahn ist zunächst nur für den
Transport von Personen bestimmt Es bleibt einem even
tuellen späteren Abkommen zwischen der Stadt und dem
Unternehmer vorbehalten ob dieselbe ganz oder theilweise
auch für den Transport von Gütern eingerichtet werden

Klewr WiWMMgM
Mühnentoiletten Sarah Bernhardts Ueber

das jetzt beendete Gastspiel der Bernhardt brachten die ersten
Blätter der österreichischen Hauptstadt eine doppelte Bericht
erstattung Ein Referent besprach die künstlerische Leistung ein
Zweiter die Toiletten Ueber die Tbeodora Kostüme der
Bernhardt lesen wir im W Frdbl, Zur Zeit als Sarah
Bernhardt ihr erste Toiletten Serie für Theodora bestellte er
zählte man sich daß die zu den Mänteln allein verwendeten
Stickereien 80000 Frcs kosteten Die zweite Serie ist in glei
chem Stil gehalten womöglich noch kostbarer noch bedeuten
der Man muß solch einen Mantel gehoben haben um zuwissen
welche Körperkraft dazu gehört in solchen Garderobestücken
einherziigeheu sich mit Grazie bewegen zu können Wie die
Mäntel so sind die Aermel die Taillen überreich und schwer
mit großen Perlen bestickt Zu der Toilette im ersten Akte
mögen die aus Bernstein Perlen filirten Aermel wohl 5 Kg
wiegen Das Kleid ist überaus originell ans Goldgaze gefer
tigt längst des Saumes eingestickte Bebeköpfe die traumver
loren in diese Welt des Scheins in die Theodora sie einführt
Hinauslugen über diesem Kleid die byzantinische Popta ein
talarartiger 4 Meter langer Ueberwurf in dessen Mitte eine
runde Oeffnung zum Durchstecken des Kopfes geschnitten Die
eine Hälfte der Popta deckt die Vorder die andere die Rück
seite des Kleides sie ist aus schwerer Goldgaze gefertigt gleich
falls mit Bebeköpfen und Goldornamenten bestickt Kostbar
sind Gürte und die einer Stirnhanbe ähnliche ganz aus Bril
lanten Rubinen und Saphiren gefertigt Hobea das strahlt
und leuchtet als ob wir die Schätze von Tausend und eine
Nacht vor uns sähen Einfacher ist das Kostüm des zweiten
und dritten Aktes Es ist aus weißem mit orientali
schen Arabesken durchwirkten Linon de Lame gefertigt
die Popta hält ein byzantinischer Doppelgurt Manteau aus
grauem Crepe de Chine mit persischen Stickereien Im vierten
Act Rosa Seidencock mit Silber durchwirkt Ueberwurf von
weißem Crepe mit byzantinischer Goldstickerei pleinartig gedeckt
Hobea von Brillanten die gleichzeitig als Ohrgehänge dienen
Zu fünften Act Weißes Crepe de Chine Costüme über dem

selben ein circa sechs Meter langer Schleier den Sarah derart
drapirt daß sie den Kopf durch ein Rondeau desseiben steckt
den Schleier um den Leib windet und die letzte Hälfte derart
drapirt daß sie das ganze Vorderkleid mit dem Schieier deckt
Von großartiger Wirkung ist die Toilette des folgenden Actes
Der blaue Atlasrock ist durchwegs mit Goldbienen bestickt
gleiche Motive auf den Atlasärmeln nur daß hier der Kopf
der m Gold gestickten Bienen mit Rubinen und Brillanten ge
ziert ist langer talarartiger Ueberwurf von blauem Atlas nnt
Gold und Reliefstickerei in türkischen Farben geziert lichtblauer
Atlasmantel mit großem Goldwappen und glitzernden Steinen
bestickt Dieses neue Kostüm dürste nur der Perlenlast nach
zu urtheilen mehr als 12 Kilo wiegen Im letzten Äcte er
holt sich Sarah von der Strapaze diese 12 Kilo mit Grazie
vorgeführt zu haben sie hat da nur ein leichtes Crepekleid
ohne Goldbordüre geht es nun einmal nicht über dem Kleid
ein weißer mit Goldpleins durchwirkter Schleier Goldgürtel
vorn mit Löwenkrallen gehalten vier Meter lange Schnur
kirschkerngroßer Goldperlen Sämmtliche Theodorakostüme sind
wie uns Sarah sagt genau gewissenhaft bis auks I Tüpfelchen
nach Bildern jener Zeit gefertigt wahrlich eine Genauigkeit die
einer besseren Sacke würdig wäre, Es scheint nach Allem
daß die Theodora Toiletten der Göttllichen schwerer sind als
sie selbst

sDie Spielmarken mit dem Bildnisse des Kaisers
Friedrich werden jetzt wiederholt von Schwindlern zu Be
trügereien ausgenutzt da sie den Zehnmarkstücken außerordent
lich ähnlich sehen Auf Grund eines solchen Schwindels stand
am Sonnabend der schon mehrfach auch mit Zuchthaus be
strafte erst 20jährige Arbeiter Carl Stange vor dem Berliner
Schöffengericht Derselbe erschien eines Abends in dem Laden
eines Schuhmachers lauste eine Kleinigkeit und legte als Be
zahlung eine jener Spielmarken auf den Ladentisch Die Ver
käuferin hielt die Marke für ein Goldstück und gab auf zehn
Mark heraus Zu ihrem Glück bemerkte sie den Irrthum noch
rechtzeitig und es gelang ihr den Angeklagten auf der Straße
einzuholen und festnehmen zu lassen Auf der Wache legte er
sich den Namen eines seiner Arbeitskollegen bet und dieser
schwebte in der Gefahr unschuldig in den Verdacht des Be

truges zu gerathen Wahrscheinlich hat der Angeklagte auch
einen zweiten ganz ähnlichen Gaunerstreich verübt den fast
um dieselbe Zeit eine Cigarrenhändlerin zur Anzeige brachte
Da dieselbe aber den Angeklagten nicht bestimmt wiedererkennen
konnte so erfolgte in diesem Falle die Freisprechung desselben
Für den versuchten Betrug dagegen verurtheilte ihn der Ge
richtshof zu 1 Monat Gefängniß und für die leicht für einen
Dritter verhängnißvoll gewordene Beilegung eines falschen
Namens zu vier Wochen Haft

sEinElephantenjäger aufCeylon berichtet über folgen
des Eclebniß Ich pürschte mich an eine Heerde von acht Ele
phanten an nnd kam auf einen der größten derselben so gut zu
Schuß daß derselbe von memer Kugel tödlich getroffen sofort
niederbrach Am Abend befanden sich die Jagdtroohäen die
am Knöchel abgehauenen Füße und der Wedel des Elephanten
in meinem Bungalow Am nächsten Morgen begab ich mich
wieder hinaus um nach dem erlegten Riesenthiere zu sehen
Dasselbe war verschwunden Eine kurze Umschau genügte um
festzustellen daß die Heerde der Elephanten die Nacht hindurch
in der Nähe gestanden hatte und unzweifelhafte Spuren be
wiesen daß es die Genossen des Erlegten waren welche dessen
Leichnam durch eine dichte Dschungel von Bambusrohr über
500 Uards l500 Fuß weggeschafft hatten Der mächtige
Koloß lag in dem Bette eines Gebirgsstromes Wie sich nach
eingehenderer Untersuchung ergab wurde der erlegte Elephant
durch die Dschungel bis an den Rand des Abhanges getragen
von dort aber in den Strom hinabgerollt Meine Nachbarn
wollten dieser Thatsache nicht eher Glauben schenken bis ich
ihnen die am verflossenen Tage errungenen Jagdtrophäen
zeigte und sie an Ort und Stelle wo der Elephant zusammen
gebrochen war und von dorl die über 5 Meter breite durch
Niedertreten des Bambusrohres bewirkte Schneiße bis an den
Rand des Abhanges hinführte Daß er dort hinabgerollt wurde
bewies der gebrochene und zermalmte Baumwuchs Erstaun
lich bleibt es wie die Elephanten den Leichnam durch die
Dschungel schafften denn daß er nicht geschleift wurde bewiese
deutlich die unversehrt erhaltenen Fährten der Vielhufer



und Mit Dampf oder einer anderen Kraft betrieben wer
den soll

Es sind in der Regel kleine Wagen anzuwenden welche
eine äußere Breite von 1,90 Mtr vorn und hinten Per
rons für 4 resp 6 Stehplätze und inwendig mindestens
10 Sitzplätze haben

Für die Ueberlassung der Bahnlinien und des Depots
zum Betriebe der Straßenbahn zahlt Unternehmer vom
1 Januar 1890 eine jährliche Miethe von 8000 Mark
und 15 pCt vom Reingewinn

Unter Vorbehalt der Zustimmung hiesiger Polizei Ver
waltung ermächtigt der Magistrat den Unternehmer das
Zahlkasten System ohne Conducteure einzuführen Für
jede Fahrt ist der einheitliche Satz von 10 Pfennige zu
entrichten

Nach Ablauf der Pachtzeit übernimmt die Stadtge
meinde das gesammte Geschästs Jnventarium zum Tax
werthe Für Erfüllung aller übernommenen Verpflichtungen
bestellt der Unternehmer eine Kaution von 15000 Mark
Bei Eröffnung des neuen Personen Bahnhofes soll dem
Pächter die Zufahrt dahin in der Weise gestattet werden
daß ihm die Stadt eine Geleis Anlage auf der Delitzscher
straße herstellt jedoch soll ihm ein Privilegium für die
Delitzscherstraße nicht gewährt werden Es wird viel
mehr zunächst weiterer Verhandlungen bedürfen ob und
wie weit die städtischen Behörden der alten Straßenbahn
Gesellschaft ähnliche Zugeständnisse machen werden

Trotz wiederholten Ausschreibens waren andere Offerten
nicht eingegangen obgleich es beim vorletzten Ausschreiben
an Anfragen nicht gefehlt hat Durch die in letzter Stunde
noch verlängerte Pachtperiode dürften die Aussichten des
Unternehmers recht günstige geworden sein Mit dem
Wachsen der Bevölkerung muß sich selbstverständlich die
Rentabilität eines solchen Unternehmens steigern Dieselbe
wird auch durch spätere Verlängerung der Linien vermehrt
werden müssen nämlich über die Wuchererstraße hinaus
in der Richtung nach Trotha und entgegengesetzt über den
Rannischen Platz in der Richtung nach Böllberg

Auf der anderen Seite kann die Stadt zufrieden sein
einen zahlungsfähigen und sachkundigen Unternehmer ge
funden zu haben

Bei Beurtheilung des Projektes im Allgemeinen konnte
für die städtischen Behörden weniger ausschlaggebend sein
aus dem Unternehmen eine Rente zu ziehen als vielmehr
der Bevölkerung die Annehmlichkeit leichteren Verkehrs
schaffen zu helfen

Von diesem Gesichtspunkte aus kann ein Jeder sowohl
der städtischen Bevölkerung als auch dem Unternehmer zu
den Erfolgen nur gratuliren

sDer Communal Verein Süd und West
hält seine fällige Monatsversammlung am Donnerstag
Abend im Paradiesgarten ab Es kommen den Süden
und Westen unserer Stadt betreffende Vorlagen zur Be
sprechung

Vortrag des Herrn Pastor Fliedner aus
Madrids In einer gestern Abend im Weißbier Salon
abgehaltenen sehr zahlreich von Freunden der evangelischen
Sache besuchten Versammlung hielt Herr Pastor Fliedner
aus Madrid einen Vortrag über die Evangeksation in
Spanien Der Redner welcher seit nahezu 20 Jahren
als Pionier der Wahrheit und protestantischer Freiheit
für die Verbreitung des Evangeliums in Spanien wirkt
wies im Eingang seiner interessanten Ausführungen darauf
hin daß die Reformationsgeschichte es auf das deutlichste
erkennen lasse wie der Herr den Seinen stets geholfen
sie durch Noth und Tod zum Siege geführt und stets
vollendet habe was er sich vorgenommen Muß es doch
als eine wunderbare Fügung Gottes angesehen werden
daß an derselben Stelle an welcher einst König Philipp II,
der ärgste Feind des Evangeliums auf Spaniens Thron
gehaust und die Vollendung des Klosters Eskorial er
wartet hat heute sich eine Heimstätte des evangelischen
Glaubens befindet an der protestantische Predigt und
evangelische Lieder erschallen und an evangelischen Waisen
kindern das Werk christlicher Mildthätigkeit geüdt wird So
ist heute die Verkündigung des Evangeliums in Spanien
unverboten fchon gehören 12 000 Spanier dem evangelischen
Glauben an während noch 1868 in jenem Lande das
Evangelium unbekannt war Zwar lastet noch auf nahezu
17 Millionen der Einwohner Spaniens die Macht des
Katholizismus mit ihrem schlimmen Aberglauben der sich
besonders in den absonderlichsten Verirrungen des Marien
und Heiligen Kultus offenbart aber jene kleine Schaar von
Evangelischen wird das hoffen wir zu Gott stetig wachsen
und so nach und nach das spanische Volk aus den Ban
den in welche es seiner Mehrzahl nach heute noch zu seinem
Unglück gefesselt dasteht endlich frei werden Besondere
Hülse für diese Befreiung steht von der Jugend Spaniens
zu erwarten welche darum von den Pionieren des Evan
geliums zu tüchtigen Spaniern aber dabei auch zu treuen
Freunden der evangelischen Sache herangebildet werden
diesem Zwecke dienen Anstalten zur Heranbildung von Leh
rern ein in den Anfängen stehendes evangelisches Gymna
sium Waisen und Krankenhäuser die Verbreitung von
evangelischen Jugendschriften Unterricht in Volksschulen und

die Predigt des Wortes Gottes So wird das Werk
das hier zum Ruhme Gottes begonnen hat mit seiner
Hülfe fortschreiten und hoffentlich der Herr auch die Her
zen weit machen daß die Hände derer die es können mit
ihren Spenden die Arbeit fördern helfen Es wurde dann
nach Schluß dieser beifällig aufgenommenen Ausführungen
eine Kollekte für das Evangelisationswerk in Spanien ver
anstaltet dessen Kosten sich gegenwärtig jährlich auf etwa
120000 Mk belaufen

fDer Bazar des Frauen Missionsvereins zu
Glaucha nud Neumarkt ist seit heute Vormittag im
Saale der Tulpe eröffnet Für Manchen befindet sich

dort eine passende Weihnachtsgabe und möge darum der
Besuch dieser Verkaufsstelle die morgen Abend wieder ge
schlossen wird recht angelegentlich empfohlen fein wird
doch der Erlös zu einem wohlthätigen Zwecke verwandt

Beamten Consum Verein zu Halle a S In demGeschäftsbericht über das verflossene VerivoltunMshr wird
wiederum eine Fortentwickeluna des Vereins constatirt Zu
Amang des Jahres zählte der Verein 489 Mitglieder es tra
ten im Laufe desselben bei 43 und schieden aus 26 so daß also
5 K Mitglieder verbleiben Jnwlge des Bahnhofs Umbcmes
wurde das Berkaufslokal des Vereins nach den Kellerräumen
unter dem Eitgutschuppen im früher Mann schen Hotel verlegt
Am Schlüsse des Geschäftsjahres betrugen die Passiven 14389,63
Mark Geschäftsantheile der Mitglieder 7403,08 Mk Rücklagen
2259 Mk Hinterlegungen 1200 Mark im Umlauf befindliche
Werthmarken 3585,97 M Zinsen zurückzuliefernde Fastaqeu
c 436 M die Aktiven 41710,99 M Geräthschasten 1117,48
M Waarenvorräthe 2476,64 M, Depositen Conto 22,400 M
Effektenkonto 1620V M Zinsen Kassenbestand c 516,37 M,
so daß ein Gewinn von 2782136 Mark erzielt ist Nach dem
Vorschlage des Verwaltungsrathes sollen davon aus 161022,70
M tm Geschäfte entnommene Waaren aus die Mark 14Ps
22543,18 Mk und als Ersparniß für Ueiichwaarenentnahme
7 Pf auf die Mark der abgelieferten 71,17 M 4932,39 M
gewährt der Ueberschuß dem Rücklagen und Dispositwriskonto
zugeschrieben werden Während sich der Werth des Waaren
lagers nach nnd nach verringerte stieg die Ladenkasseneinnahme
stetig nämlich von 25429M M 1375 auf 231750,86 M in
1887M oder auf den Taz berechnet von 170 auf 620 Mark
In gleichem Verhältnisse stiegen auch der Ueberschuß und die
von demselben gezahlte Dividende letztere von 5 Prozent in
den Anfangsjahren anf jetzt 14 Prozent Die Abschreibungen
betragen in den 14 Jahren zusammen 3459,32 Mark

Mendelssohn s von Geist und Feuer
sprühende Walpurgisnacht und Schumann s süß
duftendes Werk Der Rose Pilgerfahrt werden am
Donnerstag Abend von der Neuen Sing Akademie im
Saale der Volksschule aufgeführt Wir machen Freunde
der Musik noch einmal besonders darauf aufmerksam Die
vielfachen Solis werden von Mitgliedern des Vereins
von Herrn Moor von Frau Voretzsch und Herrn Grahl
aus Berlin gesungen Ein reger Besuch wird dem viel
versprechenden Concerts sicher nicht fehlen

fHalle sche Eiswerke Wie wir vernehmen
haben die Herren Herm Köcker und Herm Heller CafS
David das von Herrn Grünwald in Passendorf erbaute
Eishaus käuflich erstanden um mit vereinten Kräften
unter der Firma Halle sche Eiswerke ein Eisgeschäft
zu etabliren welches in jeder Hinsicht genügen wird den
Bedarf an Eis in der Stadt und Umgegend zu mäßigen
Preisen zu oecken Das Köcker sche große Eishaus und
das erworbene bieten Raum genug für das erforderliche
Quantum um aber namentlich bei flauem oder spätem
Winter eiue gute Reserve zu haben wird nächstens noch
ein drittes großes Eishaus gebaut werden um allen Even
tualitäten vorzubeugen

Plötzlicher Tod Gestern starb in noch nicht
vo llendetem dreißigsten Lebensjahre Herr Dr rusä Beyer
an Dyphtheritis Ein Hallenser Kind war er in den
weitesten Kreisen bekannt uud als junger Arzt geschätzt
Seiner stattlichen Erscheinung nach hätte wohl Jeder dem
Verstorbenen der erst vor 3 Monaten ein junges Weib
heimführte eine ku Lebensdauer zuerkannt

Veröffentlichungen de kaiserlichen Gesund
Heits Amtes hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 44
Woche des Jahres 1833 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 20,1 Halle 2 it Todesursachen Ma
sern und Röthelu Scharlach Divhtherie nnd Crouv 1
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber Kind
bettfieber Lungenschwindsucht A akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 9 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 2 Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder
bis zu 1 Jahr alle übrigen Krankheiten 22 gewaltsamer
Tod 1 Ferner Berlin 18,3 Breslau 22,2 Hamburg und
Vororte 23,8 Dresden 17,7 Leipzig 18,4 München 26,5 Kö
nigsberg 25,6 Danzig 27,3 Frankfurt a M 15,3 Hannover
20,3 Köln 25,7 Stuttgart 18,1 Straßburg 23,3 Metz 19,1

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Lemberg H Prag 16 Trieft 1 Paris 3 London Pe
tersbnrg je 1 Warschau 4 Todesfälle Berlin München je 1
Hamburg 2 Reg Bez Wiesbaden 1 Wien 3 Budapest 2 Pe
tersburg 10 Erkrankungen Flecktyphus Edinburg und Peters
burg je 1 Todesfall Reg Bez Stettin Wien Edinburg und
Petersburg je 1 Erkrankung Epidemische Genickstarre Nürn
berg 1 ErkrankuRg

sJagdergebniß Bei der von Herrn Witterguts
besitzer Lieutenant Dippe im nahen Morl abgehaltenen
großen Treibjagd wurden 203 Hasen und ewige Hühner
erlegt

sTrichinosis Vergangene Woche ist hier wie
der ein Fall von Trichinose vorgekommen Ein Arbeiter
erkrankte daran plötzlich nach dem Genusse von gehacktem
Schweinefleisch welches er von einem hiesigen Schlächter
in rohem Zustande gekauft haben wollte Unter ärztlicher
Behandlung genaß der Erkrankte glücklicher Weise schon
nach Verlauf weniger Tage wieder

fVer Haftung Am Sonnabend Abend wurde in
der Reilstraße ein Arbeiter verhaftet da er sich in unge
ziemenden Aeußerungen über unseren Kaiser ergangen hatte

sUnfall Dem Raffineriearbeiter K ans Giebichen
stein fiel gestern in der Fabrik am Hospitalplatze ein von
oben herabkommender gefüllter Sack auf den Körper wo
durch der Mann zu Boden gedrückt wurde und einen
Schädel und Ellenbogenbruch erlitt

sPolizein ach richten Von einem Trockenboden
in der Fleischergasse wurden 3 Frauenhemden aus einem
Keller am alten Markte mehrere Flaschen Wein aus einer
Küche in der Geiststraße eine Kaffeebüchse und ein Hand
beil gestohlen Die 16jährige Caroline W von hier
hat sich aus der elterlichen Wohnung entfernt und fehlt
über ihr Verbleiben jede Spur

T Pauline Elsa 1 I 1 M 12 T Mötzlicherweg 7
Kantor suror Christian Heinrich Gräfe 65 I ll M

Standesamt Halle a A Meldung vom 19 November
Eheschließungen Der Handarbeiter Friedrich Max Blu

mentritt und Wtihelmme Bertha Hoffmann Diemitz
Geboren Dem Fleischermeister Karl Weber 1 S Otto

Max Schmeerstraße 17,18 Dem Schiffer Heinrich Barckc
1 S Heinrich Willy Liliengasse 8 Dem Korkschneider Les
Simon 1 S Friedrich August Max Geiststraße 14 Dem
Holz und Marmnrmaler Heinrich Martinsen 1 S Alexander
Arthur Heinrich Steinweg M Dem Kaufmann Victor Lei
Pold 1 S Walther Victor Heinrich Kapellengasse 8 Dem
Tischler Albert Rading 1 S Albert Max Lindenstraße 14
Dem Handarbeiter Gotthilf Lasse 1 S Oskar Hugo Thurm
straße 2 Dem Handarbeiter Friedrich Kümmert 1 S Ernst
Friedrich Fleischergasse 33 Dem Barbier und Friseur
Georg Kreide 1 S Walther Arthur Scharrngasfe 1 Dem
Äsendreher Ludwig Weichelt 1 T Amalie Auguste Marie
Schwetschkestraße 25 3 unehel T

Gestorben Der Kandidat der Medizin F anz Karl Hugo
Ebert 24 I 3 M 27 T Krausenstraße 12 Die Klara
Laura WMng 83 I 3 M 18 T Friedrichstraße I Die
Händlerin Johanne Elisabeth Henri tte Wagner 73 I 11 W
Graseweg 1 Des Schmied August Hildebrandt Ehefrau
Pauline Therele Wilhelmine geb Spot 38 I 5 M 6 T
Schmeerstraße W Des BureaMener Friedrich Katzschke

Der
10 T

Fritz Reuterstraße 7 Des Schneidermeister Ferdinand
Mattha Ehefrau Henriette geb Karl 62 I 23 T Brunoswarte
3 Die Wittwe Vally Kaiser geb Becker 25 I 5 M 7 T
Germarstraße 5 D s Tischlermeister August Thinat S
Gustav Adolf 7 I Z M 1 T Böllbergerweg 4d Des
Schriftsetzer Ecm Schn dt T todigeboren Parkstraße 3
Der Handarbeiter Karl Hennig 52 I 10 M 2 T Diemitz
Die Enima Meyer gen Holtze 29 I 3 M 12 T Diakonissen
Haus Des Kesselschmied Ewald Kahmann S Ewald Paul
Franz 4 I 24 T Klinik Des Amtsgerichtsrath Karl Fett
back Ehefrau Auguste geb Schmidt l,2 I 7 M 2 T Karl
straße 30 Des Schuhmachermeister Gustav Schaaf S
Adolf Willy 14 T kleine Steinstraße 2 1 unehel S
Standesamt Gielnchenstein Metdung vom 1 November

Eheschließungen Der Geschirrführer F W Müller und
F E Wiesenmüller Trothaschestratze 32 Der Handarbeiter
I Hentrich und M I E Becker Reilstraße 6

Gebovsn Dem Lehrer E H WalLher 1 S Steinstraße 1
Dem Maurer I W Kühne 1 S Hohestraße 12 Dem

Kutscher C G Gottschalk 1 S Burgstraße 39 31 Dem
Brauer A W O Kramer 1 T Seydlitzstraße 5 Dem
Kunst und Handelsgärtner Q F Hecker 1 S Rainstraße 7

Dem Zimmermann F E C Schuhmann IT Triftstr 32
Gestorben Der H A Th Csnrad 16 I 11 M 23 TLeopoldstraße 33

Meldungen vom 19 November
Geboren Dem Handarbeiter E P ZL Gellert gen Röhm

1 S Böckstraße 12
Gestorben Des Handarbeiter J H W Sander 2 I

10 M 10 T Schleifweg 8 Des Handarbeiter E P L
Gellert gen Röhm S 4 z Std Böckstraße 12 1 unehel
S 2 W 5 T Lespoldstraße 31

Stadt Theater
Das Dumas sche Schauspiel Kean wird trotz man

cher Unwahrs Peinlichkeiten und Unklarheiten besonders am
Schluß bei der Lösung des Knotens durch seine effekt
volle Scenen nnd namentlich durch die Gestalt des Titel
helden immer von Neuem interessiren Heinrich I antfch
gelang es durch seine Auffassung der Rolle und durch
seine Darstellung dies Interesse im höchsten Grade zu
wccken und von Akt zu Akt zu steigern In packenden
Zügen zeichnete der Künstler die mannichsachen Situatio
nen des Dramas und wachte dadurch die Gewalt glaub
hast die der Held auf alle Kreise seiner Umgebung aus
übt Ueberall wußte er den richtigen Ton zu treffen
Der gemessene conversationelle Ausdruck im ersten Akt
ließ kaum ahnen welche Empfindungen sich hinter dieser
scheinbaren Ruhe verbargen Anna Danby gegenüber der
brüderliche Freund und Berather unter seinen früheren
Genossen der fröhliche sorglose Gefährte wußte er auch
ebenso gut dem Schurken Melwill energisch gegenüber zu
treten Die Worte die er diesem entgegenschleudert haben
wir sonst im schnellsten Tempo sprechen hören könnew
aber Heinrich Jantsch s Auffassung und Wiedergabe nur
billigen So leidenschaftlich erregt Kean auch anfangs ist
so richtig ist es mit den Worten Ja Sie haben
Recht Mylord eine eisige Ruhe eintreten zu lassen
die den Gegner nur mit Hohn und Verachtung, da
durch aber auch um so sicherer und vernichtender trifft
Den Höhepunkt der Darstellung bildete die Hamletscene
einestheils als solche selbst sodann in ihrem meisterhaft
zum Ansd nck gebrachten Uebergang zu dem plötzlichen
Wahnsinnsanfall Da die Rolle des Kean so sehr dazu
angethan ist die der übrigen Darsteller in den Schatten
zu stellen so müssen wir es gerade als ein besonderes
Verdienst unseres Darstellers anerkennen daß er diesem
Fehler nicht verfiel sondern durch künstlerisches Maßhalten
das Ensemble wesentlich unterstützte Von den übrigen
mitwirkenden Personen nahm zumal in Edmund Doß
lebenswahrer Darstellung der seinem Herrn treu ergebene
Souffleur Salomon das Hauptinteresse in Anspruch hinter
dem Herzog von Devonshire Erich Schmidt Gras von
Coeseld Hilmar Geißler und Lord Melvil Alfred
Richter weit zurückstehen Von den Damen verdienen
ein Wort der Anerkennung Helene Ben sberg als Gräfin
von Coeseld Eleonore Mahr als Gräfin von Goswill
und Klara Seldburg als Anna Danby Klara Piquet
fand sich mit ihrer Rolle als Pistol recht gut ab doch
scheint uns die Rolle für die Soubrette noch angemessener
Zum Schluß möchten wir noch Julia Behre s Ophelia
gedenken die von dem diesmal überhaupt nicht durchaus
zuverlässigen offiziellen Theaterzettel ganz übergangen war

Dr s
Mittwoch und Donnerstag findet wie bereits erwähnt die

Aufführung der Wallenstem Trilogie mit den bekannten Er
mäßigungen statt Am Freitag räumen das recitirende Schau
fpiel und die große Oper der Muse Terpsichore das Feld uns
wird die Göitin der Tanzkunst mit einer ihrer siegreichsten
Schaaren ihren Einzug auf unserer Bühne halten An diesem
Tage findet unter Leitung des Herrn Balletmeisters Jean



GolmcLi ein einmaliges Gesammtgastiviel des Balletpersonals
vom Leipziger Stadttheater unter Mitwirkung der I Solo
tünzerin Fräulein Rosa Fiebig der Solotänzerinnen Mally
Donges nnd Fräulein Anna Todt sowie der Damen des Corps
de Ballkt statt Als Glanznummern dieses hochinteressanten
Gastspieles find besonders hervorzuheben der große japanische
Fächertanz aus dem Mikado welcher bekanntlich den Haupt
effekt dieser erfolgreichsten Solivan schen Oper bildet und der
zroße Parademarsch welcher von dem Leipziger Balletpersonale
Sei Anwesenheit Sr Majestät des Königs Albert von Sachsen
auf besonderen Wunsch aufgeführt wurde wie auch in Alten
b rg wo der Arrangeur desselben Herr Balletmeister Golinelli
durch Verleihung der Medaille für Kunst und Wissenschaft aus
gezeichnet wurde Dazu gelangt das einaktige Genrebild von
Anton Langer Ein Wort an den Minister mit Heinrich
Zantsch in der Rolle des Fürsten Kaunitz und das beliebte
Singspiel Das Versprechen hinterm Herd zur Aufführung

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 21 November

Frischer Südwestwind veränderliche Be
wölkung noch warm mit Regenschauern

Dat Std
Barom
red 0
ININ

Thermometer
nach

Olsius s Rosnill

Feuch
tigkeit

Lust
Winl Wetter

IS/11

A/11

SNHr
7Mr
2 Uhr

760 0
746,0
744,0

l 10,0
i 10,0

13,5

4 8 0
8,c

i 11 0

70
83
55

8V wolkig
deSal
desgl

Me Temperatur in Celsiusgraden war tu nach benannten
Städten folgende Haparanda 7 Petersburg 4 1 Memel
u g Berlin 7 Hamburg j 9 Chemnitz 7 München

6 Wien fehlt Scilly 2 Valentia i12
Wasser stände Am 20 November Halle 4 1 7ö Trotho

j 1 70 Am 19 November Calbe Oberpegel 4 1,36 Unterpe
gel 4 0,38 Dresden 1,08 Magdeburg i 1M

Provinz und Nachbarstaaten
Leipzig 16 November Verbot Der Besuch des

Krhstallpalastss wo bisher fast allabendlich Militärkonzerte
stattfanden ist durch Garnisonbefehl allen hiesigen Militärper
sonen verboten worden Im Juli und August sollen daselbst
sozialdemokratische Versammlungen stattgefunden haben von
deren Charakter die Direktion des Krystallpalastes angeblich keine
Ahnung gehabt hat

Leipzig 19 November Eine Gedenkschrift zum 18
Oktober 1888 Geburtstag Kaiser Friedrichs unter dem Titel

Saul und Jonathan ist heute hier angeblich wegen Majestäts
beleidigung beschlagnahmt worden

Rottleberode 20 November Neue Harzbahn
Der Bau der neuen Südharzbahn Berga Rottleberode wird
im nächsten Frühjahr in Angriff genommen werden Der
Bahnhof Endstation bei Rottleberode wird auf Wunsch des
regierenden Grafen zu Stolberg Stolberg nicht vor dem Ein
gang des stolberger Thales zu liegen kommen sondern seitwärts
östlich von demselben nach der Krummschlacht zu An der
Krummschlacht soll auch ein Güterbahnhof erbaut werden
Hier soll die geplante und angeblich gesicherte Bahn von
Aschersleben über den Unterharz einmünden Der Bau der
letzten Bahn soll möglichst gefördert werde um den Verkehr
durch den blankenheimer Tunnel zu entlasten

Zörbig 20 Nov Ein erschütternder Unglücks
fall spielte sich am Sonntag Nachmittag hier ab Im Hofe
des Böttchermeister O vergnügten sich mehrere Knaben auf
einer Schaukel Im Lause des Spieles war dem 12jährigen
Sohne des O das geladene Gewehr feines Vaters in die
Hände gerathen und mit den Worten Jetzt schieße ich dich
todt, legte er auf den gerade auf der Schaukel befindlichen
Knaben an Ein Schuß entlud sich aus der Waffe und dem
unglücklichen Knaben drang unterhalb des rechten Auges eine
Kugel in den Kopf Der sofort herbeigerufene Arzt konnte

nur feststellen daß alsbald der Tod des Knaben eintreten
würdeMühlhausen 20 November Bezüglich der Ver
giftung einer hiesigen Familie ist mitzutheilen daß wie sich
nachträglich herausgestellt hat die Vergiftung nicht auf de
Genuß von Bücklingen zurückzuführen sondern daß von der
Straßenleitung aus Gas eingeströmt ist und sich nach der im
Erdgeschoß belegenen Wohnung jener Familie Steinert einen
Ausweg gesucht hat Der Ehemann Steinert befindet sich auf
dem Wege der Besserung und ist außer Bett die übrigen Fa
milienmitglieder liegen indeß noch sämmtlich zu Bett doch
scheint glücklicherweise Lebensgefahr auch für diese ausgeschlossen

zu sein
Eupen 20 November Mord In dem benachbarten

Welkenraedt bewohnten die Geschwister Lammertz ein älterer
Junggeselle mit seiner gleichfalls schon bejahrten Schwester
ein alleingelegenes Haus Am Sonnabend früh um 8 Uhr be
gab sich Lammertz zur Kirche Als er gegen 8V Uhr aus der
selben zurückkehrte fand er die Hausthür offen und seine
Schwester ermordet im Zimmer liegen Der Mörder hatte
der Unglücklichen buchstäblich den Kopf vom Rumpfe getrennt
Ferner hatte der oder die Mörder dem Opfer mit einem am
Orte der That liegengebliebenen Ziegelsteine den Schädel zer
schlagen In den Mund war der Ermordeten ein Taschentuch
als Knebel gesteckt worden Dem Anscheine nach handelt es
sich um einen Raubmord da der Bruder der Ermordeten etwa
60 Franken vermißt

Handel md Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 20 Nov 1388 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen flau 168 190 Mark
Roggen flau 165 169 Mark Gerste Futter 140 153Mittelsorten ruhiger 160 176 extra feine bis 192 M bezahlt
Hafer ruhig 147 153 Mark Raps ohne Angebot
Mais Mark Erbsen Victoria 165 185 Mark
Kümmel ausschl Sack per 100 KZ netto sehr flau 44 47 M
Stärke einschl Faß von 100 TZ Inhalt per 100 Kilo netto
41,00 42,00 MErmittelte Preise des Großhandsls P 100 KZ Netto

Lmsm ruhiu 30 38 M Bohnen M ohne Angebot
Kleesaaten ohne Angebot

Fntterart gefr Futtermehl sehr gefr 14,50 15,50M Roggen
klei fest 11,25 11,75 M Weizenschalen 9,50 M Weizen
grieMew 10 10,50 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkncv fest 14,00 14,50 Mark
Malz 29,00 30,50 Mark Rüböl 58,50 Mark Petro
leum 27,00 M SolaM gesucht 0,825/30 16,00 M Spiri
tus a 10000 Liter Procent fest Kartoffelsviritus mit 50Mark Verbrauchsabgabe 54,00 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgäbe 34 80

Zu dem Erfrieren der Zuckerrüben in Böhmen
Nach dem Prager Zuckermarkt hat der Präsident des Böh
mischen Zucker Landesvereins über die von ihm vorgenommene
Untersuchung erfrorener Rüben berichtet daß sowohl die im
Boden gebliebenen Rüben wie auch die nur notbdürstig einge
deckten Rübenhaufen vollständig durchfroren sind die Gefäß
bündelringe sind vollständig mit Eiskrhstallen ausgesüllt die
Rübenstrüktur ist vollständig zerstört und keine Hoffnung vor
handen daß durch langsames Auftauen dieselbe intakt erhalten
werden kann Die Gefahr eines großen Verlustes ist eine emi
nente Dazu kommt noch daß die durchgefrorene Rübe die
Diffusionsarbeit außerordentlich aufhält während eine Beschleu
nigung dieser Arbeit geboten erscheint Die über den Um
fang des Schadens umlaufenden Berichte werden von anderen
Seiten als übertrieben bezeichnet Man will hinter denselben
Absichten die auf eine Zuckerhausse abzielen erkennen

Greizer Aktienbrauerei Der Aufsichtsrath hat be
schlossen lür 1887/88 12 pCt Dividende wie im Vorjahre in
Vorschlag zu bringen

Magdeburg 19 November Zuckerbericht Kornzucker
exel von 92 17,65 Kornzucker excl, 88 16,85 Nach
produkte excl, 75 Rendem 14,40 Fest ffein Brodraffinade
28,75 sein Brodraffinade 28,50 Gem Raffinade II mit Faß

28,25 Gem Melis I mit Faß 26,75 Unverändert Roh
zucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr November
13,40 bez 13,45 Br pr Dezember 13,40 Gd 13,45 Br
pr Januar 13,50 bez pr März Mai 13 67 Gd 13,80 Br
Fest Schluß ruhiger

Ul

Personalveränderungen
Bereiche des 4 Armeekorps

Haberland Oberst Lt beauftragt mit der Führung des Jnf
Regts Nr 27 unter gleichzeitiger Ernennung zum Comman
deur des betreffenden Regiments befördert Frhr v Cramer
Major vom Infanterie Regiment Nr 72 unter Beauftragung
mit den Funktionen des etatsmäßigen Stabsoffiziers in das
Infanterie Regiment Nr 18 versetzt Freiherr v u zu Eg
loffftein Major vom Infanterie Regiment Nr 72 zum Bats
Commandeur ernannt Kannengießer Hauptmann bisher
Comp Chek von dems Regt zum überzähl Major befördert
v Schirmeister Sek Lt vom Kür Regt Nr 8 unter Be
lastung in keinem Commando als Juip Offiz bei der Kriegs
schule in Potsdam in das Kür Regt Nr 7 versetzt

Nachtrag
Zu den Gerüchten über sehr hohe Kreditforder

ungen welche die Regierung angeblich über außerordent
liche militärische Zwecke an den Reichstag bringen wollte
wird der Nat Ztg mit Bestimmtheit gemeldet daß man
in den Bundesrathskreisen bis jetzt nichts davon weiß nnd

nicht daran glaubt

Telegraphische Nachrichten
München 19 November Der Kaiser von Oesterreich ist

heute Abend 8 Uhr mit dem Salzburger Kourierzuge nach
Wien zurückgereist Auf dem Bahnhof waren der Prinzregent
der Prinz Leopold mit seiner Gemahlin der Erzherzogin Gi
sela und die österreichische Gesandtschaft zur Verabschiedung
anwesend

Rom 19 November In der heutigen Sitzung der Depu
tirtenkammer erfolgte die anderweitige Abstimmung über die
von 29 Deputirten beantragte von der Regierung aber nicht
angenommene Tagesordnung welche sich gegen die Ammoni
zione besondere polizeiliche Ueberwachung von Landstreichern
Arbeitslosen bereits bestraften Personen u s w ausspricht
Die gedachte Tagesordnung wurde mit 174 gegen 39 St ab
gelehnt

Die Agenzia Stefani meldet aus Zauzibar von gestern
die Genugthuung welche Italien vom Sultan von Zanzibar
dafür verlangt habe daß er die Annahme eines Handschreibens
des Königs Humbert verzögerte sei nunmehr auf Grund einer
von dem außerordentlichen Abgesandten Italiens Generalkonsul
Cecchi mit dem Sultan getroffenen Vereinbarung erfolgt Die
wieder aufgehißte italienische Flagge sei während alle Schiffe
des Sultans große Flaggengala angelegt mit 21 Kanonen
schüssen salutirt worden außerdem habe der Sultan ein das
lebhafteste Bedauern ausdrückendes Entschuldigungsichreiben
an den König Humbert gerichtet

Kopenhagen 19 November Abends Die Festlichkeiten
aus Anlaß des Regierungsjubiläums des Königs fanden heute
Abend mit einem Festball ihren Abschluß welchem die sämmt
lichen Mitglieder der königlichen Familie die fürstlichen Gäste
die Minister die Mitglieder des diplomatischen Corps die Offi
ziers DePutationen des preußischen Ulanen Regiments und des
russischen Dragoner Regiments deren Chef der König ist und
gegen tausend geladene andere Gäste beiwohnten Die Fest
lichkeit begann mit einigen musikalischen Aufführungen an die
selben schloß sich der Ball an welchem sich mit Ausnahme der
Königin und der Prinzessin Waldemar alle Mitglieder der
königlichen Familie und alle fürstlichen Gäste betheiligten

Der Großfürst Thronfolger hat feine Abreise von hier auf
nächsten Mittwoch festgesetzt

verf Anweisung zur Rettung von Trunksucht
mit auch ohne Vorwissen M V
Berlin Dresdenerstraße 78 Viele Hunderte

auch gerichtl geprüfte Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

OMiMsiikg Kr Ms komm
zu Halle a S

Die ordentliche General BersaunMmg wird Mittwoch den
28 November Nachmittags 3 Uhr bei Herrn Weißwange Dresdner
Bierhalle abgehalten

Tagesordnung Vorstandswahl Eingegangene Schreiben
Cassen bericht Wahl der Kassen Revisoren Eingehende Anträge

Um recht zahlreiches Erscheinen bittet

I A Emil Günther
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Gvvv Mark zur 2 Stelle ge
sucht UmerhüMer verbeten Off
unter AI I in der Expedition d
Blattes niederzulegen

Handarbeitsstunden für Kin
der und junze Mädchen ertheilt nä

heres Ziuksgarten A p
Bereiuszimmer mit gutem In

strument zu vergebe
Rathhausgasse 14

Bestellungen ans Weinab
ziehen nimmt noch an

dtt Dzcmdntr 5 p
Tüchtige

stellt ein
Maurergesellen
HV V/IK Zi

gesucht
Harz

Ein junges Mädchen zur
Aufwartung für den ganzen
Tag ges Wuchererstr 4V II l

Fleißige junge Mädchen werden
kostenfrei ausgebildet Offert
unter VS83Ä an
ZU Brüderstratze G

Ordentl Mädchen von außerhalb
sucht Stelle Breitestrsße 9 II
Geübt Schneiderin w Besch Alle Art
Weißn verf Albrechtstraße 28 II

In meinem Hause Martiusberg
4 ist die

dermdMI MmuiK
im zweiten Stock zu welcher auch
Pferdestall gewährt werden kann
vom 1 April k I ab zu vermiethen

Justizrath

Eins Wohnung bis
wird in der Mähe des Univer
sität zum I April k Js von
einer kleinen Familie gesucht
Adr mit Angabe der Pieren
und Preis unter M an die
Gxped d Bl

Wz
in frequenter Lage der Stadt mit
Werkstatt Familienwohnung
und Zubehör worin seit 10 Jah
ren ein Klempnereigeschaft mit
Erfolg betrieben worden ist Preis
werth zu vermiethen und Ostern zu
beziehen Näheres Herreustr 7 l

Die Parterrewohnung Fried
richstratze S7 ist sofort ander
weitzuverm Näh daselbst

Herrsch Beletage zu vermiethen
Hospitalplatz

Getheilte l Etage perl April
zu beziehen Marieustrafte 8
E möbl Z m C Poststr 12 II

Wuchererstratze S
sind Parterre und I Etage aus 6
resp 7 St, K K und Zubehör be
stehend jetzt oder später zu verm
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Sammelstellen
für Cigarrenköpfchen Kisten
Bänder und Staniol befinden sich
Herren Hildebrandt Wucherer
straße 7 Speck Marienstraße 8
Camnitius Königstr 25 Erbft
Forsterstraße 4 Mebuschietz gr
Brauhausgasse 2 Rofeublatt
Leipzigers 1 Elfte Schulberg 12
Rudolph Hermannstraße 11

Hauptsammel und alleinige Vev
kaufsstelle bei Herrn

Marit Rathhansg 9
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nm
bei Herrn Louis Sachs große
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Mmilien Nachrichten
Nach Gottes unerforschlichem

Nathschluß entschlief gestern Abend
10 Uhr nach kurzem aber schweren
Kiaukenlager mein innig geliebter
Mann der pract Arzt Königliche
Assistenz Arzt I Klasse der Land
vehr Herr

U WZ Ato K M
11 seinem noch nicht vollendeten 30

Lebensjahre Dies zeigt tiefbetrübt
an mit der Bitte um stille Theil
nahme im Namen der Hinterbliebenen

Die tiefgebeugte Wittwe

SvckviK geb

Die Verlobung unserer Tochter
mit dem Kaufmann

Herrn kniiiin vetzrv, hier be
ehren wir uns hiermit anzuzeigen

uliiiin und Frau
Marie geb Preßler

Halle a S im November 1888

1 ItixVerlobte

Bo unsere Abonnenten uns zugehende er
kennbar beglaubigte Familien Nachrichten fin
den unter dieser Ruvvk gratis Aufnahme

Verlobt Herr Kgl Forst Assessor
W Weydanz mit Fräul Anna Ehren
ftröm ÄLeferlingcn Magdebura Herr
Kaufmann Adolf Bner init Frl Emma
Rosenthal Berlin Magdeburg Herr
Siegmund Katzmann mit Frl Martha
Cohu Sudenburg Lcipzig Hr Guts
besitzer Fritz Meißner mit Frl Bertha
Oßwald Biere Gr Rosenburg

Verehelicht Herr Fritz Schreiber
mit Fräul Emma Dettmer Domaine
Egeln Herr Oskar Löbbecke mit Frl
Franziska Gropp Braunschweig Um
mendorf Herr Albert Hucho mit
Frl Louife Kraaz Rittergut Roßbach
äs bsr

Geboren Ein Sohn Hrn Herm
Huchtenim u Magdeburg eine Toch
ter Herrn Otto Wernecke Buckau
Herrn Oberförster Fitzau Frehburg
a U Herrn Hugo Stade Nordhau
sen Herrn A Weinzweig Neuhal
deusleben

Gestorben Frau Wittwe Frieder
Auerbach gebor Engel Frau Emilie
Gericke geb Kelm Magdeburg Herr
Oekonom Andreas Christoph Pilz
Niederndodeleben Herr Oekonom

Gottlieb Voß Osterweddingen Herr
Kaufmann Karl Max Heiße Weißen
fels Herr Oberlehrer O G R Kör
ting Leipzig Herr Kaufmann Th
D Wolff Herr Rentier Herm Frank
Magdeburg Fräul Clara Ahrend
Halberstadt Frau Emma Eckert geb
Burghalter Stendal



Nachtrag
zum Regulativ betreffend die Erhebung eines Kommunal

Znschlages zur Brausteuer
Mid

einer Gemeindesteuer von Bier in der Stadt Halle a S

In Ergänzung des Regulativs betreffend die Erhebung eines Kom
munal Zufchlages zur Brausteuer und einer Gemeindesteuer von Bier
vom 6 September 1886 wird auf Grund des Z 53 der Städte Ord
nung vom 30 Mai 1853 folgende zwischen den Paragraphen 13 und
14 des genannten Regulativs einzuschiebende Vorschrift erlassen

s 13s
Dem Magistrate bleibt das Recht vorbehalten im Wege der ver

tragsmäßigen Vereinbarung mit den betreffenden Brauern eine Steuer
Rückvergütung auch für solches am hiesigen Orte gebrautes und aus
dem Stadtbezirke ausgehendes Bier zuzugestehen zu dessen Bereitung
die im Z 8 xos a des Regulativs vorgeschriebene Menge von Brau
stoffen Verwendung nicht gefunden hat In jedem Falle müssen indes
sen um die Zulässigkeit der Erstattung zu begründen zur Bereitung
des Bieres insofern es sich

a um sogenanntes untergähriges Bier handelt mindestens 20
Kilogr Malz oder Malzschrot und insofern

b sogenanntes oberjähriges Bier in Betracht kommt Braustoffe
im Steuerwerthe von mindestens 56 Pfennigen auf jeden Hectoliter
erzeugten Bieres verbraucht worden sein Die aus unterjähriges Bier
zu gewährende Vergütung dars die Summe von 35 Pfennigen die
Rückvergütung für oberjähriges Bier den Betrag von 20 Pfennigen
für den Hectoliter nicht übersteigen

Der Magistrat darf diejenigen Brauer welchen nach dem Vor
stehenden eine Steuer Rückoergütung vertragsmäßig zugesichert worden
ist von der Verpflichtung das auszuführende Bier nach Maßgabe des
K 11 an Amtsstelle zur Anmeldung zu bringen unter der Voraussetz
ung entbinden daß

a der im Z 12 aufzustellenden vierteljährlichen Liquidation ein die
Schwere der Einbrauung des Bieres den Gesammtabsatz während der in Be
tracht kommenden Zeitperiode sowie dessen Vertheilung auf den Stadt
bezirk und die außerhalb des letzteren gelegenen Orte nachweisender Bücher

d Die Richtigkeit des Bücher Auszuges von dem Brauer eides
stattlich versichert

o Hinsichtlich der Einrichtung und Führung der Bücher den
vom Magistrate zu ertheilenden Anweisungen pünktlich Folge geleistet
wird

Hinsichtlich des sogenannten obergährigen Bieres kann der Ma
gistrat auf die Bedingung spundvoller Füllung der Fässer 5
xos b Verzicht leisten

In diesem Falle ist auf den Fässern in welchen obergähriges
Bier aus dem Stadtbezirk versandt wird die Zahl der bei dem jedes
maligen Transport darin enthaltenden Liter obergährigen Bieres
deutlich erkennbarer Weise anzugeben Den Controlbeamten steht
außer den in Z 13 angegebenen Befugnissen das Recht zu die
Richtigkeit der auf den Fässern in welchen obergähriges Bier versandt
wird gemachten Angaben in jeder hierzu geeigneten Weise zu prüfen

Halle a S den 4 Juni 1888
Der Magistrat

I, 8 gez Staude Schneider
Die Stadtverordneten

1 8 gez Bethcke A Schulze E Hartmann A Apelt

Vorstehender Nachtrag wird auf Grund des S 16 Zuständigkeits
Gesetzes vom 1 August 1883 genehmigt

Merseburg den 27 October 1888
Namens des Bezirks Ansschnsses

Der Vorsitzende
In Vertretung gez von der Marwitz

Der Bäckermeister Herr Gustav Amthor Forsterstraße Nr 46
ist zum Armen Vorsteher im III Bezirk gewählt worden

Halle a S den 15 November 1883 Der Magistrat
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Versteigerung

Die nicht abgeholten Fundsachen sowie verschiedene Gegenstände
aus Strafsachen sollen

am Mittwoch den Sl d M von Nachm S Uhr ab
im Gasthof zum Röderberg meistbietend gegen Baarzahlung versteigert
werden

Unter den Gegenständen befinden sich ein Betttuch Ringe Brochen
Armbänder Klemmer Brillen u s w

Giebichei stein den 17 November 1888
Der Amts Borsteher

Stridde

Bekanntmachung
Nachdem aus Interessentenkreisen der Wunsch an die

Handelskammer gelangt ist sür die Herrichtuug einer Fern
sprecheinrichtung zwischen Halle a/S und Magdeburg Be
mühungen eintreten zu lassen hat dieselbe dieserhalb be
der Kaiserlichen Ober Postdirektion Schritte gethan und
die genannte Behörde für den Fall zu Herrichtnng der be
gehrten Anlage bereit gefunden daß sich eine genügende
Anzahl von Theiluehmeru findet Wir fordern nun alle
diejenigen Interessenten welche einen Fernanschlnft mit
Magdeburg wünsche zur Anmeldung ihrer Betheiligung
aufund setzen dafür als Schlußtermin den t Dezember er fes

a S den tS November 888
Die Handelskammer

Mein
mMmkürwlLMr

in

Galanterie und
Spiewaaren

empfehle nach Erweiterung
meiner Ladenräumlichkeiten
dem geehrten Publikum bei

Weihnachts
Emkiiuse

zur g fl Benutzung

Hochachtungsvoll

LchMstrch Ü

Mgl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Kuackwürftchsn
ff Sülze LachsschinZen Sar
delle leberwurst TrüffeLeber
wurst
xzek Zunge Braunschw Mett
wurst
diverse Braten garn Schüs
sel

im besten Arraiwement empfiehlt

M Kgl HoflieferantiV LeiPzige SW 75i
Frische Holl Austern
Frische Natives Austern
Frische Birkhühner
Frische Trüffeln
Frtschs Rehwild
Frische Seemuscheln

empfing

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen die er
gebene Anzeige zu machen daß mit heutigem Tage mein
bisheriger Socius Herr iNviÄvI in Folge
renndschaftlichen Übereinkommens aus dem mit demselben
gemeinschaftlich unter der Firma

r V
am hiesigen Platze betriebenen Fabrik Geschäfte ausge
treten ist und ich dasselbe für alleinige Rechnung über
nommen und in unveränderter Weise unter der gleichen
Firma weiterführen werde

Ich bitte auch unter den neuen Verhältnissen nur Er
haltung des mir seither in so reichem Maaße zu Theil ge
wordenen Wohlwollens und zeichne

Hochachtungsvoll

i Fa W MGs HssÄ A
Halle a S den 17 November 1888

s llvrwKv
Stück SS Pfg bei

gr Uirichstr 30

MMI
in schwachen Stämmen eine große
Parthie Spitzen Brennhölzer
sowiekieferne Stollen Bretter
zu ganz billigen Preisen bei

Dampssägkwerk Halle a S

IIieemImeMeikv
beseitigt alle Hantnnreinigkeite
Flechten Finnen Mitesser
Schorfund Pickelchen Zu ha
ben bei AI
Uk AllWsWck

sucht ein thüringer Dampfsage
werk Abnehmer Anfragen unter
X SS besorgt die Exped d Bl

Löte u LalS vaviä
Henis und folgende Tage

Abends WNstk Unterhaltung

UM Minmiw voms/lg 3S IZ SS

vrMM Sallo
Große WaWratze 1

Originelle seheuswürdige gemüthliche Lokalitäten mit ge
räumigem geschmackvolle Saal

empstehlt seine anerkannt gute Küche Mittagstisch im Abonnement
60 Pfg Stammesisu zu jeder Tageszeit ä 30 Pfg

sf Biere von l Crystall Gier kell Q Glas I Pfg
Freybcrg s Export Bier 1 dnukel s IS

Gute preiswertes Weine
Morgen Mittwoch

Großes
bei freiem Entree

Hochachiungsvoll

Herm

Ein Haus
nicht zu groß in Mitte der Stadt
gelegen wird bei hoher Anzahlung
zu kaufen gesucht Offerten mit
Preisangabe sind Postamt 2 un
ter V V Ivl postlagernd nieder
zuleaen

Ich beabsichnge mein
in der Rannischen

straße zu ver
kaufen und bitte Selbstreflectanteu

sud v 7SSKS durch
Alas Brüderstrafte V schriftl
mit mir in Verbindung treten zu
wollen

U M OÄS8 UlS
ist für 9,000 Thlr m le r mäßi
ger Anzahlung zu verkaufen
Näheres bei Nsck hier
Rtzmtmil an Nähmaschinen

fertigt prompt u
billig Ersatztheile Radeln
Oel c c

Kl Sandberg 201
Altes Gold und Silber gol

dene und silberne Uhren ze
kauft fortwährend und zahlt hohe
Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Tr

MM R
find in einzelne Beträgen zum
t Janimv resp 1 April k I
auf gute Hypothek durch mich
ausz ileihen

Jnstizrath

KM SsWt
Für Wjtder erkS fer

Ir Zs Is

Bilderbücher
Bilderbogen
Märchenbücher
Ziehfiguren
Lotto Dominos
Gesellschaftsspiele
Gratnl Karten

empfehle zum Weihnachtsbedarf
sämmtliche Schul
ung Schreibartikel
Eilüchieibalbums
Portemonnaies
Cigarrenetuis
Spielschachtel
Puppen

Lametta
Baumlichte
Lichtdüllen
Gold u Silberpapier
Schaumgold
Rauschgold
Zuckerschachteln e

billiger als jede CoickurmyZ

v

Kür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwoi4lich
Expedition des Halle scben Tageblattes

Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann bl Halle
Sroße lrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AderüS
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